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BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der  
Ortsverwaltung Schomburg 

Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07528-97224 oder per E-Mail: 
ov-schomburg@wangen.de 
Montag bis Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag: 15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: geschlossen 
Ihre Ortsverwaltung Schomburg

 

Die neue Pendlervignette 2024 
Die neuen Vignetten für das Parksystem in Wangen sind in 
der Ortsverwaltung erhältlich.
Die Jahres-Pendlervignette kostet 100 €. 
Sie können die Vignette auch vergünstigt zu einem spä-
teren Zeitpunkt kaufen (ab 01.04.- 80€, ab 01.07.- 60€, ab 
01.10.- 40€) 
Für Schüler gibt es eine Sondervignette. Die Kosten sind 
abhängig von der Laufzeit. 
Für die Zeit vom 01.12.2023 bis 31.07.2024 kostet sie 70,00 €  
(ab 01.03.- 50€, ab 01.06.- 30€)

 Der Abfallkalender für das Jahr 2024 ist ab sofort abrufbar. 
Der Landkreis stellt den Abfallkalender für 2024 digital über 
seine Abfall App RV zur Verfügung. 
Deshalb die App gleich herunterladen, sie steht in den gängigen 
Appstores (Abfall App Ravensburg) kostenlos zur Verfügung. 
Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform haben möchte, 
kann sein persönliches Exemplar ganz bequem unter 
www.rv.de/abfallkalender 
erstellen lassen und selbst ausdrucken.

ZWECKVERBAND 
 WASSERVERSORGUNGSGRUPPE

NEURAVENSBURG

 

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 / 920-906

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 12. Januar 2024: 
Stadt-Apotheke Isny 
Espantorstr. 1, 88316 Isny im Allgäu 
Tel. 07562 - 85 24 
  
Samstag, 13. Januar 2024: 
Kornhaus-Apotheke Leutkirch 
Kornhausstr. 12, 88299 Leutkirch im Allgäu 
Tel. 07561 - 9 88 80 
  
Sonntag, 14. Januar 2024: 
Rosen-Apotheke Leutkirch 
Ottmannshofer Str. 19, 88299 Leutkirch im Allgäu 
Tel. 07561 - 98 49 0 
  
Montag, 15. Januar 2024: 
Wassertor-Apotheke Isny 
Wassertorstr. 51, 88316 Isny im Allgäu 
Tel. 07562 - 9 75 80 
  
Dienstag, 16. Januar 2024: 
Rochus Apotheke Wangen 
Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu 
Tel. 07522 - 2 13 79 
  
Mittwoch, 17. Januar 2024: 
Elisabethen-Apotheke 
Marktstr. 23, 88299 Leutkirch im Allgäu 
Tel. 07561 - 36 22 
  
Donnerstag, 18. Januar 2024: 
Schloss-Apotheke Bad Wurzach 
Marktstr. 18, 88410 Bad Wurzach 
Tel. 07564 - 9 33 30 
  
Freitag, 19. Januar 2024: 
Beilharz-Apotheke Isny 
Wassertorstr. 16, 88316 Isny im Allgäu 
Tel. 07562 - 9 74 70

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199
Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)
Ortsverwaltung Schomburg
Telefon (0 75 28) 9 72 24, Telefax (0 75 28) 9 72 26
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (0 71 54) 82 22-70
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Mittwoch, 7.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
Erscheint wöchentlich freitags.
Bezugsgebühr Jahresabo print 36,00 Euro, digital 24,00 Euro.
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ZWECKVERBAND 
 HASLACH

WASSERVERSORGUNG

 

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 0800 / 3003999

VEREINSNACHRICHTEN 
AUS DER ORTSCHAFT

MUSIKKAPELLE HASLACH

Schnurranten der Musikkapelle Haslach  
Am 28. und 29. Dezember war es endlich wieder soweit und 
wir konnten zum Schnurranten aufbrechen. 
Wir möchten uns ganz herzlich für all die Spenden sowie die 
gute Verpflegung in den Häusern bedanken. 
Für das Jahr 2024 wünschen wir Ihnen alles Gute und freuen 
uns auf viele schöne musikalische Momente. 
Ihre Musikkapelle Haslach e. V.
 

SPORTVEREIN PRIMISWEILER
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Veranstalter: Sportverein Primisweiler  

EEE
 

LANDJUGEND PRIMISWEILER

Christbaum - Sammelstellen 
Wir, die Landjugend Primisweiler, zünden am 17.02.2024 unse-
ren alljährlichen Funken an.
Um Euch so wie in den Jahren zuvor wieder ein spektakuläres 
Feuer bieten zu können, brauchen wir eure Hilfe.
Ihr braucht euren Christbaum nicht mehr? Wir nehmen ihn 
sehr gerne!
Bringe deinen Christbaum zu einer der folgenden Sammelstel-
len und er wird Teil des Funkenfeuers sein.
Sammelstellen:
- Turnhalle Haslach
- Turnhalle Primisweiler
- Spielplatz Kühlausstr. Primisweiler
Wir bedanken uns jetzt schon mal im Voraus für eure Christ-
baumspende.
Bei Fragen meldet euch gerne per Email an die
landjugen.primisweiler@gmx.de .
Weitere Infos zum Funken selbst folgen noch.
Eure Landjugend Primisweiler

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Roggenzeller Winterkino 
zeigt im Rahmen der Erwachsenenbildung 
am Sonntag, 14. Januar 2024 
„Der Club der toten Dichter“ 
Der Film spielt in der Nähe der Ostküste der USA im Jahr 1959: 
Im elitären Internat Welton Academy vermitteln verknöcherte 
Lehrkräfte den Schülern, was diese für ihre spätere Karriere als 
angepasste Mitglieder des traditionsbewussten Großbürger-
tums benötigen. 
„Tradition, Ehre, Disziplin, Vortrefflichkeit“, lautet das Motto. 
Da wirkt der neue Englischlehrer John Keating, der gerade sei-
nen Dienst angetreten hat, wie ein Schock, denn er fordert 
seine Schüler mit unkonventionellen Lehrmethoden zu selbst-
ständigem Denken heraus und vermittelt ihnen den Wert der 
geistigen Freiheit. 
Filmbeginn ist um 20.00 Uhr in der Alten Schule in Roggenzell. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Kino-Team
 
Freiwillige Feuerwehr Wangen 
Abt. Neuravensburg  
Einladung zum TEENY-BALL 
Unter dem Motto „Malle-Party“ findet am Samstag, den  
27. Januar 2024 von 18:00 Uhr 22:00 Uhr der Teeny-Ball statt. 
Alle Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 14 Jahren sind 
herzlich eingeladen. 
Achtung: Einlass nur mit Genehmigung der Erziehungsberech-
tigten!
Abholung der Vordrucke in der Ortsverwaltung Neuravensburg 

Schwäbischer Albverein  
Winterwanderung um Wangen 
Wir treffen uns am Sonntag, 14.01.2024 um 14 Uhr auf dem Park-
platz P14 in Wangen zu einer Wanderung ums Städtle. 
Die Teilnehmer aus Isny kommen entweder in Fahrgemein-
schaften oder mit dem Bus. 
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Der genaue Wegverlauf wird kurzfristig an die Witterung ange-
passt. Die Wegstrecke ist ca. 8 km lang bei ca. 90 Höhenmeter. 
Eine Schlusseinkehr ist geplant. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 12.01.2024 bei Irene Holi-
cki, 07522-7721029 
Gäste sind herzlich willkommen
 
Städtische Galerie In der Badstube in Wangen  
Aktuelle Ausstellung  
30 Jahre GALERIE IN DER BADSTUBE 
AUF AUGENHÖHE  
KATHRIN LANDA I WOLFGANG VON WEBSKY  
Porträtmalerei 
29. Oktober 2023 - 21. Januar 2024 
Die Ausstellung „Auf Augenhöhe. Kathrin Landa und Wolf-
gang von Websky. Porträtmalerei“ in der Städtischen Gale-
rie In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dauert bis  
21. Januar 2024. Sie ist dienstags bis freitags, sonntags und fei-
ertags von 14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Alle weiteren Infos zum Begleitprogramm sind im Internet unter  
www.wangen.de erhältlich.   
 
Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu 
Erstes Kammermusikforum der JMS im Jahr 2024 
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 16. Januar 2024 
um 19:00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wan-
gen ein. 
Das Konzertprogramm wird vornehmlich von Teilnehmern 
gestaltet die am Samstag, den 20. Januar, beim Regionalwett-
bewerb Jugend musiziert in Ravensburg antreten. Die Zuhörer 
dürfen sich also auf einen interessanten und abwechslungsrei-
chen Abend freuen. Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei. 
Der Wettbewerb Jugend musiziert ist ebenfalls öffentlich. Inte-
ressiertes Publikum ist herzlich zu den Generalproben der JMS 
am 13. Januar ab 09.00 Uhr nach Wangen in die JMS bzw. in den 
Saal des Weberzunfthauses - Details auf der Homepage - ebenso 
zum Wettbewerb nach Ravensburg eingeladen. 
  
Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang 
Braunviehzüchter laden zur Generalversammlung 
Der Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang lädt am Diens-
tag, den 16. Januar 2024 um 10:00 Uhr zur Generalversamm-
lung nach Deuchelried in den Gasthof Hirsch ein.  
Auf der Tagesordnung stehen die Berichte des Vereins, der Wei-
degemeinschaften und der Rinderunion Baden-Württemberg, 
Wahlen sowie ein Vortrag über die Reise der Braunviehzüchter 
in die Steiermark. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Braunviehzuchtver-
ein Wangen/Tettnang! 
Josef Volkwein Tobias Mohr 
1. Vorsitzender Geschäftsführer
 
Stadtbücherei im Kornhaus 
Ausstellung  
Unter dem Motto „Farbige Gedanken“ stellt die Künstlerin 
Rosemarie Weisshaar einen Querschnitt ihrer Acryl-Bilder bis 
3.Februar 2024 in der Stadtbücherei Wangen aus. Sie hat beim 
Studium an der Freien Kunstschule in Stuttgart und in zahlrei-
chen Weiterbildungen ihre Mal- und Zeichentechniken, ihre 
Kenntnisse in Bildgestaltung und Farbkomposition und ihren 
persönlichen Ausdruck perfektioniert. Ihre Bilder verweigern 
sich einer schnellen Einordnung in bestimmte Kategorien 

und Schubladen mit stiller Beharrlichkeit. Auf einen einzi-
gen Stil lässt sich die Künstlerin nicht festlegen. Der Betrach-
ter kann eintauchen in einen vielfältigen und kontrastreichen 
Bild- und Figurenraum, wie in eine unbekannte äußere und 
zugleich innere Landschaft. Die Künstlerin lebt und arbeitet in 
ihrem Atelier in Oberstaufen. Die Ausstellung kann zu den Öff-
nungszeiten der Stadtbücherei besucht werden: Di. + Do. 11 -  
18:30 Uhr, Mi. + Fr. 9 - 18:30 Uhr, Sa. 9 - 13:00 Uhr.
 
Ambulante Kinderhospizdienst AMALIE 
Ehrenamtliche Patinnen und Paten gesucht 
Einladung zu Info-Veranstaltungen in Weingarten, Fried-
richshafen, Wangen und Überlingen 
Wenn Kinder und Jugendliche von Sterben und Tod betroffen 
sind, ist plötzlich nichts mehr, wie es war. Die gesamte Fami-
lie braucht in dieser Situation dringend Unterstützung, Entlas-
tung, Atempausen, Verständnis, Offenheit und vieles mehr. In 
solchen Situationen hilft der ambulante Kinderhospizdienst 
AMALIE. Für seine wichtige Aufgabe sucht der Dienst ehren-
amtliche Patinnen und Paten. Für Interessierte gibt es meh-
rere Informationsveranstaltungen im Januar und Februar 2024. 
AMALIE begleitet und unterstützt als ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst im Landkreis Ravensburg und Boden-
seekreis Familien, deren Kinder laut Diagnose eine begrenzte 
Lebenserwartung haben oder lebensbedrohlich erkrankt sind. 
Die Familien werden ab dem Zeitpunkt der Diagnosestellung 
bis über den Tod hinaus begleitet. AMALIE unterstützt auch Kin-
der und Jugendliche, die von einem Elternteil Abschied neh-
men müssen. Träger sind die Kooperationspartner Malteser 
Hilfsdienst e.V. und die Stiftung Liebenau. 
Ehrenamtliche Paten schenken drei bis vier Stunden Zeit pro 
Woche, um für das kranke Kind da zu sein, mit Geschwistern zu 
spielen, Hausaufgaben zu betreuen, Eltern Raum für eine Aus-
zeit zu geben - und oft genug „einfach nur“ da zu sein und das 
mit zu tragen, was in der Familie gerade geschieht. Dadurch 
erleben alle Familienmitglieder mehr Zuwendung, mehr Raum, 
Zeit und Kraft für die einfachen Dinge des Alltags. 
Für diese wichtige Aufgabe sucht AMALIE Männer und Frauen 
verschiedenen Alters, mit verschiedenen Weltanschauun-
gen, aus unterschiedlichen Lebenssituationen und Berufen. 
Sie werden für den Dienst geschult und qualifiziert, erhalten 
Supervision, bilden sich regelmäßig fort und stehen unter 
Schweigepflicht. 
Wer sich gerne ehrenamtlich engagieren und Familien im Land-
kreis Ravensburg und Bodenseekreis entlasten möchte, erhält 
nähere Informationen bei mehreren Veranstaltungen im Land-
kreis Ravensburg und Bodenseekreis: 
Am 23. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Weingarten im Erdge-
schoss Malteser Gebäude, Ettishofer Straße 3 
Am 30. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Friedrichshafen, Mar-
garetenstraße 41 
Am 31. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Wangen im Allgäu im 
Weberzunfthaus, Zunftwinkel 2 
Am 1. Februar 2024 um 19.00 Uhr in Überlingen, Evange-
lisches Freizeitheim Lindenwiese e.V., Lindenbühlstr. 50 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 
Die AMALIE-Koordinatorinnen berichten, was die Qualifizierung 
nach dem Celler Modell beinhaltet. Außerdem können sich die 
Gäste mit erfahrenen Paten und den Koordinatorinnen über 
die Arbeit als Ehrenamtlicher austauschenWeitere Informatio-
nen und Kontakte unter  
www.kinderhospizdienst-amalie.org 
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SV Deuchelried  
Teilnehmer-Rekord bei den Meldungen für das Tisch- 
tennis-Groß-Event 
Am 13. und 14. Januar ist Wangen im Allgäu Gastgeber für die 
Baden-Württembergischen Meisterschaften der Tischtennis-Se-
niorinnen und Senioren. Ausgerichtet wird das Turnier vom 
SV Deuchelried in den beiden städtischen Sporthallen auf der 
Argeninsel in Wangen. Mit 302 Meldungen bis zum Anmelde-
schluss wurden die Erwartungen übertroffen. 
Aus 156 Vereinen reisen Sportlerinnen und Sportler nach Wan-
gen um am 13. und 14.01. an die Tischtennisplatten zu tre-
ten und ihre Baden-Württembergischen Meister in jeweils  
10 Altersklassen sowie in Doppel und Mixed zu küren. Sportler 
beispielsweise aus Laufenburg, Viernheim, Bruchsal, Magstadt, 
Waldhilsbach, und Mimmenhausen dürften in der Vergangen-
heit noch nicht so oft in der Allgäu-Stadt ihrem Sport gefrönt 
haben. Die TG Schwenningen stellt mit 10 Akteuren das größte 
Aufgebot, gefolgt von der TSG Leutkirch mit 9 Meldungen und 
dem 1. TTC Wangen mit 8 Teilnehmern. Die Vorbereitungen 
beim Durchführer SV Deuchelried laufen auf Hochtouren.
Die Turnierleiter des TTBW, Chris Kratzenstein und Markus Buch-
stab, werden an 29 Tischen knapp 800 Spiele organisieren, 
bevor am Sonntag am Spät-Nachmittag die Siegerehrungen mit 
der Vergabe der Tickets zu den Deutschen Meisterschaften statt-
finden werden. Vor allem am Sonntag, wenn sich endgültig die 
Favoriten herauskristallisieren und die Finalspiele in der Argen-
sporthalle anstehen, kann man sich auf viele tolle und hoch-
klassige Spiele freuen. Auch für Nicht-Tischtennis-Spieler kann 
sich ein Blick in die Argenhalle lohnen. Einen hohen Stellenwert 
hat für die Teilnehmer auch der Sportlerabend, der am Sams-
tag in der Turn- und Festhalle Niederwangen die Baden-Würt-
tembergische Tischtennis-Familie erfreuen wird.
 
Lions Club Wangen-Isny 
Weihnachtsspende für vier Vereine und eine Schule 
Der Lions Club Wangen-Isny hat im vergangenen Jahr 2022/2023 
zum ersten Mal seine Lions Pyramide auf dem erweiterten Weih-
nachtsmarkt an der Eselmühle in Wangen präsentieren dürfen. 
Neben der Pyramide waren noch verschiedene weitere Hütten 
und Stände auf dem Platz an der Eselmühle aufgebaut. Durch 
den Glühweinverkauf aus der Lions Pyramide, den betreiben-
den Wirtsleuten Stoffel und eine freundschaftliche Abgabe 
der weiteren Ständebetreiber konnte in Summe ein Betrag 
von 5.000 € für den Lions Club Wangen - Isny erlöst werden. In 
enger Abstimmung mit der Stadt Wangen im Allgäu, hat sich 
der Lions Club dazu entschieden den Betrag wie folgt aufzu-
teilen. Je 1.000 € gehen als Weihnachtsspende dieses Jahr an: 
1. Martinstorschule Wangen 
2. Verein Nachbarschaftshilfe 
3. Verein Herz und Gemüt 
4. Verein Tafelladen 
5. Heimat und Trachtenverein D‘Argentaler 
Die Auswahl des Lions Clubs und der Stadt Wangen hatte dies-
jährig soziales Engagement und Jugendliche in Not im Fokus 
mit seinen Spenden zu fördern.  

Nachbarschaftshilfe Wangen e. V. 
Bilanz für 2023
65 Helfende leisten insgesamt 6800 Einsatzstunden 
Mehr Einsatzhäuser als 2022, mehr Einsatzstunden als im Vor-
jahr, aber etwas weniger Kilometer, die die Ehrenamtlichen 
der Nachbarschaftshilfe Wangen zurücklegen mussten - das 
ist die Bilanz, die Einsatzleiterin Karin Kristen zum Jahresende 
2023 gezogen hat. 

Rund 6800 Einsatzstunden (2022 waren es 6300) haben die Hel-
ferinnen und Helfer in den 139 Einsatzhäusern (Vorjahr: 108) 
geleistet. Rund 25 000 Kilometer sind sie dabei im Einzugsgebiet 
in Wangen und in den Ortschaften 2023 unterwegs gewesen. 
65 Helferinnen und Helfer, zwölf davon Männer, waren aktiv. Sie 
sind zwischen 19 und 83 Jahre alt und besuchten Menschen im 
Alter von zwölf bis 98 Jahren. 
„Für ihren Dienst am Mitmenschen erhalten die Helfenden 
eine kleine Aufwandsentschädigung“, sagt Karin Kristen. „Auch 
2024 freuen wir uns über Damen und Herren, die sich bei uns 
bürgerschaftlich engagieren möchten“, sagt sie. Ihr Ziel ist es, 
möglichst vielen Hilfesuchenden die ersehnte Unterstützung 
zukommen zu lassen. Deshalb betont sie: „Je mehr Damen und 
Herren es sich vorstellen können mitzuwirken, desto mehr Men-
schen können wir in Wangen und den Ortschaften unterstüt-
zen und deren Angehörige entlasten.“ 
Da der Verein gemeinnützig organisiert ist, ist er auch weiter-
hin auf finanzielle Unterstützung durch Spenden angewiesen. 
Bei einer Feierstunde im Rathaus dankte Oberbürgermeister 
Michael Lang der Einsatzleiterin für ihr großes Engagement. 
„Wenn jemand weiß, wie Nachbarschaftshilfe funktioniert, dann 
ist es Frau Kristen!“, sagte er. Es sei eine Stärke des Gemeinwe-
sens in Wangen, dass soziale Dinge funktionieren. Doch gleich-
zeitig seien diese Themen auch immer gefährdet, weil sie davon 
abhängen, ob sich Menschen für einen solchen Dienst finden. 
Dem Dank an die Helferinnen und Helfer schlossen sich die Ver-
treterin der evangelischen Kirchengemeinde, Pfarrerin Dr. Elisa-
beth Joos, und von katholischer Seite Diakon Berndt Rosenthal 
an. 
Info: Wer sich gerne bei der Nachbarschaftshilfe engagieren 
möchte, oder Unterstützung benötigt, kann sich an die Ein-
satzleitung Karin Kristen wenden. Telefon 07522/930 96 46, 
nbh-wangen@t-online.de
 
Funkenzunft Wangen 
Funkenzunft sammelt die Christbäume wieder ein 
Die Funkenzunft Wangen wird am Funkensonntag, 18. Februar 
2024, wieder einen Funken auf der Berger Höhe abbrennen. 
Deshalb werden am Samstag 20. Januar 2024, die ausgedienten 
Christbäume im Stadtgebiet von der Funkenzunft gesammelt. 
Die Stadt Wangen richtet zu diesem Zweck die bekannten 
Christbaumsammelstellen ein. Wer seinen Baum erst später 
abgeben möchte, kann ihn zum Entsorgungszentrum des Land-
kreises Ravensburg in Obermooweiler bringen. 
Sammelstellen: 
Sattel / Galgenbühl:  Grüntenweg, gegenüber vom Schwarz-

waldweg 
Kriegerheim: Argonnenstraße, Wendeplatte am Weiher 
Berger Höhe:  Nieratzer Weg, Wendeplatte der Berger 

Höhe-Schule 
 Nieratzer Weg,  Ecke Mörikeweg 
  Uhlandweg, neben Hof Netzer, gegen-

über Nr. 11 
Haid:   Gustav-Freytag-Straße, Parkplatz an der 

Louise-Aston-Straße 
  Prato-Straße, Ecke Gordian-Scherrich- 

Straße 
Wittwais:  Siebenbürgenstraße, Ecke Oderstraße, 

Richtung Banatstraße 
Waltersbühl: Am Waltersbühl, Ecke Pfannerstraße 
  Fr.-Jos.-Spiegler-Str., Ecke August-Braun-

Straße 
  August-Braun-Straße, Ecke Chris-

toph-Crimmer-Weg 
 August-Braun-Straße, vor Haus Nr. 27 
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  Fr.-Jos.-Spiegler-Str., vor Haus Nr. 69 am 
Wald 

  Fr.-Jos.-Spiegler-Str., vor Haus Nr. 75 Ecke 
Waldweg 

  Karl-Saurmann-Straße, Wendeplatte am 
Spielplatz 

Praßberg:   Wermeisterweg, Ecke Joh.-Jung-Straße 
am Spielplatz 

  Andreas-Rauch-Straße, Ecke Praßbergs-
traße auf Spielplatz 

Vorstadt: Leutkircher Straße, am Jugendhaus 
 Leutkircher Straße, Ecke Schäferhofweg 
 Schießstattweg, neben dem Spielplatz 
Hinteres Ebnet:   Friedrich-Ebert-Straße, Ecke Ebnetstraße 

vor Haus Nr. 19 
Epplings:  Am Epplingser Bach vor der Bushaltestelle 
Kohlplatz:  Sigmannser Weg, Weg neben der Kanal-

brücke 
Atzenberg: Kopernikusweg, Spielplatz 
 Ecke Simoniusstraße/ Fraunhoferstraße 
Gehrenberg:  Am Gehrenberg, Ecke Südring 
Auwiesen:  Südring, Ecke Einfahrt z. Tiefgar. vor Haus 

Nr. 15 
Vorderes Ebnet: Am Klösterle, Ecke Am Bleichehof 
Stadtmitte:   Aumühleweg neben der Einfahrt zur 

Argensporthalle 
 
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Ravensburg 
Fachtagung für Milchviehhalter/-innen am 19. Januar in 
Bad Waldsee-Gaisbeuren 
Das Landwirtschaftsamt veranstaltet zusammen mit weiteren 
Partnern der beruflichen Erwachsenenbildung seine traditio-
nelle Fachtagung für Milchviehhalter/-innen im Januar 2024 
wieder als ganztägige Präsenz-Veranstaltung. Sie findet am Frei-
tag, 19. Januar 2024 ab 9:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Bad Waldsee-Gaisbeuren statt.  
Am Vormittag ist das Schwerpunktthema das geänderte Tier-
arzneimittelrecht mit seinen Auswirkungen auf Milchviehhal-
tungen und deren Reaktionsmöglichkeiten. Frau Dr. Thalwitzer, 
Veterinäramt Ravensburg und Frau Weigele, Landwirtschaft-
samt Ravensburg informieren zum rechtlichen Rahmen des 
Medikamenten- und Antibiotikaeinsatzes, insbesondere auch 
zur Dokumentation und zum Maßnahmenplan. Herr Ziegler 
vom Landwirtschaftsbetrieb der Technischen Hochschule Bin-
gen und Frau Müller von der Agrarberatung Allgäu gehen auf 
die praktischen Maßnahmen zur Verringerung des Antibioti-
kaeinsatzes ein. Nachmittags steht die zunehmende psychische 
Belastung von Landwirtinnen und Landwirten im Mittelpunkt. 
Frau Mayer von der Sozialversicherung der Landwirtschaft 
(SVLFG) wird über deren Angebote zum Umgang mit Stress 
informieren. Stefan Leichenauer, als Landwirt selbst von Bur-
nout betroffen, berichtet über seine Erfahrungen über den Weg 
in die Krankheit und wieder heraus aus der Krankheit. Dr. Steve 
Truöl, Chefarzt der Abteilung Depression am ZfP Südwürttem-
berg Standort Weissenau, wird erläutern, wie sich Depressio-
nen äußern und welche Behandlungsmöglichkeiten es gibt. 
Mitveranstalter der Fachtagung sind die Kreisbauernver-
bände Allgäu-Oberschwaben und Tettnang, die Milchvieh-Be-
ratungsdienste Leutkirch und Ravensburg sowie die Vereine 

landwirtschaftlicher Fortbildung im Kreis Ravensburg und im 
Bodenseekreis. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenlos.
 
Landkreis Ravensburg prüft Maßnahmen zur Schaffung 
von bezahlbarem Wohnraum und veröffentlicht Wohnrau-
manalyse des Pestel-Institutes 
Der Landkreis Ravensburg prüft derzeit Maßnahmen, die dazu 
beitragen können, mehr bezahlbaren Wohnraum im Landkreis 
Ravensburg zu schaffen. Im Mittelpunkt steht dabei die effizi-
entere Nutzung von bereits vorhandenem Wohnraum. „In unse-
rem Landkreis fehlen rund 3000 Wohnungen. Baugrundstücke 
sind Mangelware. Außerdem sind die Kosten für den Neubau 
derzeit extrem hoch. Gleichzeitig wohnt eine Person im Schnitt 
auf 70 m². Wir überlegen, wie bereits vorhandener Wohnraum 
besser genutzt und neuer Wohnraum geschaffen werden kann. 
Und was der Landkreis dazu sinnvoll beitragen kann.“, so der 
stellvertretende Landrat Dr. Andreas Honikel-Günther. 
Der Kreistag hatte die Verwaltung im März 2023 beauftragt zu 
prüfen, welche konkreten Maßnahmen ergriffen werden kön-
nen, um in den Städten und Gemeinden mehr bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen. Der daraufhin eingesetzte Begleitar-
beitskreis des Kreistags setzte sich zunächst in Gesprächen 
mit den beiden Wohnbaugesellschaften im Landkreis Ravens-
burg intensiv mit der Situation im Landkreis Ravensburg und 
dem aktuellen Marktgeschehen auseinander. In einem zweiten 
Schritt wurde das renommierte Pestel-Institut mit der Erstellung 
einer Wohnraumanalyse für den Landkreis Ravensburg beauf-
tragt. Diese beurteilt die aktuellen Entwicklungen im Landkreis 
hinsichtlich der Bevölkerungsstruktur, des Arbeitsmarktes und 
der Wohnungsmarktentwicklung. 
Die Landkreisverwaltung wird nun auf der Grundlage der Wohn-
raumanalyse konkrete Maßnahmen identifizieren, die in der 
ersten Jahreshälfte 2024 dem Kreistag vorgestellt werden. Bei-
spiele hierfür könnten gezielte Beratungsleistungen, gerade 
auch für ältere Menschen oder die Fortschreibung von bereits in 
die Jahre gekommenen Bebauungsplänen sein. Es sollen Mög-
lichkeiten aufgezeigt werden, wie der Landkreis und die einzel-
nen Kommunen aktiv dazu beitragen können, die angespannte 
Situation auf dem Wohnungsmarkt zu entlasten. 
Das Gutachten des Pestel-Instituts kann unter www.rv.de/
wohnraumanalyse abgerufen werden.
 
Öffnung der Herfatzer Brücke in Bezug  
zum ÖPNV 
Mit Öffnung der Herfatzer Brücke sind auch die Busse wieder 
zu den normalen Linienwegen zurückgekehrt. 
Die Linien R40/S40 von und nach Ravensburg fahren somit ab 
sofort wieder ab Geiselharz über Pfärrich und Herfatz nach Wan-
gen. Somit wird auch die Haltestelle Ravensburger Straße/Witt-
wais wieder von dieser Linie bedient.
 

AUS DEM UMLAND

Landratsamt Ravensburg 
Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg 2024 
Die Studierenden der Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg mit den Fachrichtungen Landbau und Hauswirtschaft 
laden alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler, Freunde der 
Fachschule als auch Interessierte recht herzlich zum traditio-
nellen Schülerabend ein. 
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Der Schülerabend 2024 findet am Freitag, den 26. Januar 2024 
ab 20:00 Uhr in der Gemeindehalle in 88364 Wolfegg, Röten-
bacher Str. 35 statt, Einlass ist ab 19:30 Uhr. 
Durch interessante Fachvorträge geben die Studierenden einen 
Einblick in das Bildungsangebot der Fachschule, unterhaltsame 
Sketche lockern das Programm auf. Musikalisch wird der Abend 
von der Bauernkapelle Oberschwaben umrahmt. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
 
Verband Katholisches Landvolk 
Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägi-
ges Seminar zum Thema „Hofübergabe - Hofauflösung“. Es fin-
det am Freitag, 16. und Samstag, 17. Februar 2024 jeweils von 
9:30 bis 17:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-
lichen und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, 
erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die 
Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe 
oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: 30,- € für Nicht-Mitglieder, 25,- € für Land-
volkmitglieder. 
Anmeldung bis Mo 12. Februar 2024 bei: Heinz Gerster, Tel.: 
07566 749.
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. 
Der VdK-Ortsverband informiert:
Neuer VdK-Film „Fünf von uns“ 
„Fünf bewegende filmische Einblicke, fünf Mutmacher für sozi-
ale Gerechtigkeit und fünf Geschichten von uns“, so beschreibt 
der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. seinen neuen 
Film. Darin gewähren die fünf Mitglieder Brigitte, Noah, Benja-
min, Tino und Andrea sehr persönliche Einblicke in ihre Lebens-
situation. Und sie schildern, was sie einst zum Beitritt in den 
Sozialverband VdK bewogen hat. Dabei kommen auch Aspekte 
des ehrenamtlichen VdK-Engagements zur Sprache. Außerdem 
werden Pflege, Schwerbehinderung und chronische Erkran-
kung thematisiert. 
Zum neuen VdK-Kurzfilm kommt man über die Internetseite 
www.fuenfvonuns.de oder über die Landesverbandshome-
page (www.vdk-bw.de) sowie über den YouTube-Kanal des VdK 
Baden-Württemberg. Des Weiteren enthält die aktuelle Dop-
pelausgabe der Mitgliederzeitung „VdK-Zeitung“ den QR-Code 
zum direkten Filmerlebnis.
 
Reaktivierung morgendlicher  
Direktverbindungen auf die Lindauer Insel  
Der Landkreis Lindau (Bodensee) hat am 10.12.2023 sein neues 
ÖPNV-Konzept des Regionalbusverkehrs in Betrieb genommen, 
welches durch neue Linien und Vertaktung zahlreiche Verbes-
serungen mit sich bringt. 
Das Konzept zielt unter anderem darauf ab, die ÖPNV-Anbin-
dung der Lindauer Insel auf die Bahn zu verlagern. Damit sol-
len massive Verspätungen des Regionalbusverkehrs vermieden 
werden, welche durch Fahrten auf die Insel insbesondere bei 
hohem Touristenaufkommen in den Sommermonaten entste-
hen können. Ziel ist die Steigerung der Qualität des Fahrplans 
und der Zuverlässigkeit des Regionalbusverkehrs. 
Nach den ersten Testwochen des neuen ÖPNV-Konzepts wurde 
die Situation evaluiert und über eine kurzfristige Anpassung des 
Konzepts entschieden. Daraus erfolgt nun die Bereitstellung 
zweier Direktverbindungen im morgendlichen Schülerverkehr. 

Linie 20 
Ab Montag, 8. Januar, gibt es montags bis freitags auf der Bus-
linie 20 Nonnenhorn - Wasserburg - Bodolz - Lindau im mor-
gendlichen Verkehr eine Verbesserung. Die Fahrt, die um 6.54 
Uhr in Nonnenhorn, Haltestelle Mauthaus, beginnt und bisher 
in Lindau-Reutin endet, wird auf die Insel verlängert: 
  
Lindau-Reutin, Bahnhof, ab 7.24 
Lindau, Jugendherberge, an 7.25 
Lindau, Toskana, an 7.26 
Lindau, Heidenmauer, an 7.27 
Lindau, Inselhalle, an 7.27 
Lindau, Insel, an 7.30 
Damit erhalten vor allem Schüler, die auf die Insel müssen, eine 
direkte und zum Schulbeginn zeitlich passende Fahrmöglich-
keit. 
  
Linie 161 
Bereits ab 18.12.2023, als eine der ersten Maßnahmen zur Ver-
besserung des neuen ÖPNV-Konzepts, wurde die Linie 161 
morgens auf die Insel weiterverlängert. Damit konnte die 
Direktverbindung an die Inselschulen bereits sichergestellt 
werden. Zudem bietet die Linie 161 eine zuverlässige Umstei-
gemöglichkeit für die Schülerinnen und Schüler der Linien 16 
und 211 in Lindau-Reutin, Bahnhof an Steig 1. 
  
Lindau-Reutin, Bahnhof, ab 7.34 
Lindau, Jugendherberge, an 7.35 
Lindau, Toskana, an 7.36 
Lindau, Heidenmauer, an 7.37 
Lindau, Inselhalle, an 7.37 
Lindau, Insel, an 7.40 
Einen knappen Monat nach der Betriebsaufnahme des neuen 
Busnetzes im Landkreis Lindau nehmen der Landkreis und die 
beauftragten Verkehrsunternehmen nun Feinkorrekturen vor. 
Einige sind - insbesondere für die Bedürfnisse von Schülern - 
bereits vollzogen, weitere werden folgen. 
Für Fragen und Anregungen zum neuen Busangebot hat der 
Landkreis eine Hotline eingerichtet. Sie ist erreichbar unter Tel. 
+49 8382-270-420 oder per E-Mail an bus@landkreis-lindau.de.
 
Regierungspräsidium Tübingen 
Regierungspräsidium Tübingen bietet 2024 landesweit 
Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft an
Informationen über Anmeldeschluss und Zulassungsvor-
aussetzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium 
Tübingen auch im Jahr 2024 Meisterprüfungen im Beruf 
Hauswirtschaft an und nimmt hierfür Anmeldungen ab 
sofort entgegen. 
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprü-
fung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und 
danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner 
können an der Meisterprüfung Personen teilnehmen, die eine 
mindestens fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen 
zu den Aufgaben einer Meisterin oder eines Meisters nachwei-
sen können. Darüber hinaus werden auch solche Interessenten 
zugelassen, die durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere 
Weise belegen, dass sie die erforderlichen Kenntnisse und Fer-
tigkeiten erworben haben. 
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und 
Meister durch einen berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang 
auf die Prüfung vor. Unterschiedliche Träger der beruflichen 
Fortbildungsmaßnahmen wie beispielsweise die Fachschulen, 
Berufsschulen oder Verbände bieten die Vorbereitungskurse an 
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verschiedenen Standorten in Baden-Württemberg an. Die Teil-
nahme an einem solchen Kurs ist nicht Zulassungsvorausset-
zung, wird aber dringend empfohlen. 
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Informatio-
nen sind auf der Internetseite des Regierungspräsidiums Tübin-
gen unter folgendem Link abrufbar: 
Anmeldung zur Meisterprüfung für den Beruf Hauswirtschaf-
ter/Hauswirtschafterin (baden-wuerttemberg.de) . 
Anmeldungen für die Prüfungsstandorte Fachschule für Land-
wirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft Biberach und für die 
Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell im Zustän-
digkeitsbereich des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, müssen 
bis spätestens Mittwoch, 6. März 2024 eingegangen sein. 
  
Anmeldeschluss für den Prüfungsstandort Justus-von-Liebig 
Schule Göppingen  im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums 
für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg, 
ist Mittwoch, 15. Mai 2024. 
  
Die Anmeldungen müssen an das Referat 31 des Regierungs-
präsidiums Tübingen, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen 
gerichtet werden. Im Anschluss teilt das Regierungspräsidium 
Tübingen die Prüfungstermine mit.
 
AOK Baden-Württemberg 
Demenz erkennen und Hilfen annehmen 
Leichter Rückgang von Demenz in der Region Boden-
see-Oberschwaben 
Nicht jede Vergesslichkeit unterliegt einer demenziellen Erkran-
kung - zum Glück - und Altersvergesslichkeit ist nicht gleich 
Demenz. Doch wie können Betroffene und Angehörige einen 
guten Umgang finden, wenn die Erkrankung auftritt bzw. vor-
anschreitet. Erst einmal die gute Nachricht: Die AOK-Auswer-
tung der Behandlungszahlen von Demenzerkrankten in der 
Region Bodensee-Oberschwaben verzeichnen einen leichten 
Rückgang. Untersucht wurde der Zeitraum zwischen 2018 und 
2022. Erfasst wurden die Daten AOK-Versicherter, deren Erkran-
kungen ärztlich hinterlegt wurden. 
 So waren in 2018 4.775 Menschen, die bei der AOK Baden-Würt-
temberg in der Region Bodensee-Oberschwaben versichert 
waren, an der Demenz erkrankt, was einem Versichertenstand 
von 2,10 Prozent entspricht, im Gegensatz zu 2022, hier waren 
es nur noch 4.073 Personen, d.h. 1,69 Prozent aller Versicher-
ten litten an einer Demenz. 
Demenz versteht sich als Oberbegriff für verschiedene Erkran-
kungen, in denen die kognitiven Fähigkeiten, also die Verarbei-
tung bestimmter Prozesse im Gehirn nachlassen. Beeinträchtigt 
werden können auch emotionale und soziale Fähigkeiten. Zu 
einer der bekanntesten Formen gehört die Alzheimer-Erkran-
kung, die den größten Anteil ausmacht. 
Wissenschaftliche Studien legen nahe, dass gesunde Ernäh-
rung - mediterrane Kost, Bewegung und Gedächtnistraining 
die Demenz hinausschieben können. 
Eine Heilung der Erkrankung ist bisher noch nicht erforscht. 
Doch Vorbeugen ist möglich, denn ein Zusammenhang zur 
eigenen Lebenshaltung ist wahrscheinlich. „Jeder kann vorbeu-
gen“, erklärt Markus Packmohr, Geschäftsführer der AOK - Die 
Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben und ergänzt: „Wer 
bestehendes Übergewicht abbaut, beziehungsweise mit dem 
Rauchen aufhört, kann das Risiko für eine Demenzerkrankung 
senken. Auch eine frühzeitige und konsequente Behandlung 
von Bluthochdruck, Diabetes mellitus und Fettstoffwechsel-
störungen kann das Erkrankungsrisiko positiv beeinflussen.“ 
Nur was tun, wenn der Partnerin oder dem Partner öfters das 

Gedächtnis versagt und der Schreck für die Angehörigen groß 
ist? Gemeinsam darüber sprechen und erst einmal mit dem 
Facharzt abklären, kann dabei enorm hilfreich sein, um die 
Ängste zu nehmen und wirklich sicher zu gehen, worin die 
Ursache liegt. Dr. Alexandra Isaksson, Fachärztin für Psychiat-
rie bei der AOK Baden-Württemberg erläutert dazu: „Die Diag-
nostik dient vor allem dazu, mögliche behandelbare Ursachen 
der Gedächtnisprobleme wie zum Beispiel Vitaminmangelzu-
stände, Infektionen, Schilddrüsenerkrankungen oder Tumore 
zu erkennen bzw. auszuschließen.“ 
Förderlich für demenziell erkrankte Menschen ist, sie zum Bei-
spiel in ihrem Selbstwert zu stärken. Wenn die Angehörigen 
merken, dass ein Familienmitglied geistig abbaut, braucht es 
eine positive Aufmerksamkeit. Hilfreich wäre, zu schauen, was 
ihm oder ihr Freude macht. Das kann Bewegung sein, Spielen 
und gemeinsame Aktivitäten, die Spaß machen, ebenso ist es 
wichtig sie in Gespräche einzubeziehen. Gleichzeitig gilt es 
darauf zu achten, dass der oder die Betroffene vielleicht mehr 
Ruhepausen braucht, d. h. nicht überfordert wird oder umge-
kehrt die Person eher bei Geselligkeit aufblüht und manchmal 
braucht es Beides. Jeder Mensch ist anders und dies gilt es zu 
berücksichtigen. 
Mitunter werden die Angehörigen unter eine starke Belas-
tungsprobe gestellt, denn oft gilt es geduldig mit den Liebsten 
umzugehen. Deshalb ist es hilfreich, es nicht so weit kommen 
zu lassen und sich gleich von Anfang an Hilfe zu holen. Famili-
enangehörige, Nachbarn, Freunde oder auch Selbsthilfegrup-
pen können dabei sehr unterstützend sein. 
Auch die AOK bietet mit dem „Sozialen Dienst“ Beratung hin-
sichtlich Fragen zur Pflege oder Selbsthilfegruppen an. Im 
Onlineportal der AOK können sich Angehörige darüber hinaus 
näher über die Krankheit informieren, wie und wo sie Hilfe erhal-
ten. Eine wichtige Anlaufstelle für Betroffene und ihre Angehö-
rigen sollte der behandelnde Hausarzt sein, der seine Patienten 
kennt und weitere Schritte der Diagnostik und Behandlung 
vornimmt. 
Ergänzende Hilfsangebote und Links: 
• Psychologische Online-Beratung für pflegende Angehörige: 
 www.pflegen-und-leben.de 
• Online-Forum für Menschen mit Demenz und Angehörige: 
 www.deutsche-alzheimer.de/unser-service/foren 
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Zum Jahresende wenig Bewegung am Arbeitsmarkt 
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg waren 
im Dezember 15.255 Frauen und Männer ohne Beschäftigung 
gemeldet. Das sind 1,9 Prozent mehr als im November. Im Ver-
gleich zum Vormonat liegt die Arbeitslosenquote unverändert 
bei 3,3 Prozent. „Der Arbeitsmarkt zeigt sich trotz der herausfor-
dernden wirtschaftlichen Verhältnisse weiterhin widerstandsfä-
hig. Am Jahresende verfestigt sich somit das Bild des gesamten 
Jahres,“ fasst Katja Thönig, operative Geschäftsführerin der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg, zusammen. Erneut 
wenig Bewegung gab es bei den neu gemeldeten Arbeitsstel-
len, der Stellenbestand insgesamt ging im Vergleich zum Vor-
monat um 2,9 Prozent zurück. „Im Verlauf des vergangenen 
Jahres zeigte der Arbeitsmarkt wenig Dynamik, das sehen wir 
auch auf regionaler Ebene“, resümiert Katja Thönig. Vor Ort blei-
ben Arbeits- und Fachkräftesicherung zentrale Themen. „Es gilt 
weiterhin in Aus- und Weiterbildung zu investieren sowie auch 
Bewerberinnen und Bewerbern eine Chance zu geben, die noch 
nicht alle Voraussetzungen erfüllen. Arbeitsagentur und Job-
center bieten dabei vielfältige Fördermöglichkeiten für Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber an“, so Katja Thönig.  
Arbeitslosigkeit  
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Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Dezember 
15.255 Menschen ohne Arbeit, 7.180 Frauen und 8.075 Männer. 
Zum Vormonat stieg die Zahl um 283 bzw. 1,9 Prozent, zum Vor-
jahr ist der Wert um 1.525 Personen bzw. 11,1 Prozent angestie-
gen. Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 6.858 Menschen 
zum Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das waren 
268 oder 4,1 Prozent mehr als vor einem Monat und 570 oder 
9,1 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Bür-
gergeld) waren 8.397 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies ist 
eine Zunahme um 15 oder 0,2 Prozent zum Vormonat und eine 
Zunahme um 955 oder 12,8 Prozent zum Dezember des Vor-
jahres. Insgesamt waren im Dezember 2023 4.034 Menschen 
länger als 12 Monate arbeitslos und gelten somit als Langzeit-
arbeitslose. 
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren 1.952 Men-
schen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit arbeitslos gemel-
det. Arbeitsmarktintegration von geflüchteten Menschen Die 
Bundesregierung hat einen Aktionsplan zur Integration von 
Geflüchteten in den Arbeitsmarkt erstellt. Kernelement des 
sogenannten „Job-Turbos“ ist, dass die Menschen so schnell 
wie möglich Arbeitserfahrung sammeln und weiter qualifiziert 
werden. „Wir wollen Unternehmen dafür gewinnen, Geflüch-
teten auch eine Chance zu geben, wenn deren Deutschkennt-
nisse noch ausbaufähig sind“, sagt Katja Thönig. Das Jobcenter 
oder die Arbeitsagentur können parallel mit Förderangeboten 
unterstützen, wo das fachliche Sprachniveau oder die Qualifi-
kation weiter ausgebaut werden sollte. Darüber hinaus orga-
nisieren Jobcenter und Arbeitsagentur Matching-Aktionen. So 
wurde z. B. die Veranstaltungsreihe „KarriereBrücke“ ins Leben 
gerufen, damit Geflüchtete und Arbeitgeber unkompliziert 
und direkt zueinander finden können. Seit Juni 2023 fanden 
Jobbörsen unter diesem Label in Stockach, Singen und Kon-
stanz statt - die nächste Veranstaltung ist am 26. Januar 2024 
in der Stadthalle in Engen. Eine weitere Veranstaltung bei der 
nicht nur, aber auch Geflüchtete in den direkten Austausch mit 
Arbeitgebern aus dem Hotel- und Gaststättenbereich kom-
men können, ist die Jobmesse „Topf sucht Deckel“ am 27. Feb-
ruar 2024 in Konstanz.  
Arbeitskräftenachfrage  
Unternehmen und Verwaltungen informierten im Dezember 
über 1.359 neue, offene Stellen, das sind vier mehr als im Vormo-
nat. Im Dezember des Vorjahres waren es 1.564 Neumeldungen. 
Im gesamten Agenturbereich waren 6.332 offene Stellen gemel-
det. Dies waren 191 weniger als im November und 1.048 oder 
14,2 Prozent weniger als im Dezember 2022. Betriebe, die im 
Rahmen ihrer Suche nach passenden Arbeitskräften Beratungs-
bedarf haben oder sich für Fördermöglichkeiten bei der Wei-
terbildung ihrer Beschäftigten interessieren, können sich beim 
Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit unter der kostenlo-
sen Rufnummer 0800 4 5555 20 informieren. Gerne beraten die 
Fachkräfte der Arbeitsagentur auch vor Ort im Unternehmen. 
Eine Förderung kann ausdrücklich nicht nur bei geringqualifi-
zierten Arbeitnehmern, sondern auch bei der Qualifizierung von 
Fachkräften in Frage kommen. Durch die Arbeitsmarkttransfor-
mation kommt dem Thema Weiterbildung und lebenslanges 
Lernen eine immer größere Bedeutung zu. Das neu entwickelte 
Portal „mein NOW“ bündelt seit 01. Januar 2024  
Informationen zu vielen beruflichen Weiterbildungsangeboten 
qualitätsgesichert und übersichtlich an einer Stelle im Internet: 
https://mein-now.de/. 
Im Landkreis Ravensburg waren 4.652 Menschen über die 
Arbeitsagentur (2.147) und das Jobcenter (2.505) arbeitslos 
gemeldet. Die Zahl nahm zum Vormonat um 28 Personen oder 
um 0,6 Prozent zu. Die Arbeitslosenquote blieb unverändert 
bei 2,8 Prozent und liegt damit 0,3 Prozentpunkte über dem 
Vorjahreswert.  

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Kontakte der Seelsorgeeinheit

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel.07520 96160 
Matthias.Hammele@drs.de Tel.07520 96180 
Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm Tel. 07528 927149 
Erhard.Galm@drs.de 
  
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 7964816 
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 9669066 
Verena.Vey@drs.de 0163 3378774 
  
Kirchenpflegerin der SE  
Sabine Leitner Tel. 07528 91182 
sabine.leitner@drs.de 0163 9732837 
  
Pfarramt Amtzell    Tel. 07520 96160  
Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr 
Telefonische Sprechzeiten: 
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
  
Pfarramt Schwarzenbach/Achberg 
Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de Tel. 07528 7238 
Pfarramt.Achberg@drs.de 
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
Telefonische Sprechzeiten: 
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
  
Pfarramt Haslach Tel. 07520 96160 
Pfarramt.Haslach@drs.de 
Sprechzeiten: 
Donnerstag 08:00 – 10:00 Uhr

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer 
vom 15.01. – 19.01.24  
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 
Handy-Nr. 0174 7964816 
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Gottesdienstordnung vom 13. – 21. Januar 2024 
 

    
 

 
 

 

13. + 14. Jan. 
02. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

15. – 19. Jan. 
Werktage 

20. + 21. Jan. 
3. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Samstag, 
17:15 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
10:30 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Pf
är

ric
h 

 

   

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Kirchenchor 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

 Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 14.01. EW 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Freitag, 19.01. EW 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 21.01. SW 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
  

  
Geistlicher Impuls 

Folge mir nach 

Jeder Ruf Gottes ist eine Initiative seiner Liebe. Es ist immer er, der die Initiative ergreift, er ruft dich. Gott ruft zum Leben, er ruft 
zum Glauben, und er ruft zu einem bestimmten Lebensstand: „Ich will dich hier haben.“ Gottes erster Ruf ist der zum Leben, mit 
dem er uns als Personen konstituiert; es ist ein individueller Ruf, denn Gott tut die Dinge nicht in Serie. Dann ruft Gott zum Glau-
ben und zur Zugehörigkeit zu seiner Familie, als Kinder Gottes. Schließlich ruft Gott zu einem bestimmten Lebensstand: dazu, 
uns auf den Weg der Ehe, auf den Weg des Priestertums oder auf den Weg des geweihten Lebens zu begeben. Dies sind verschie-
dene Wege, Gottes Plan zu verwirklichen, den er für jeden von uns hat, und es ist immer ein Plan der Liebe. Gott ruft immer. Und 
die größte Freude für jeden Gläubigen besteht darin, auf diesen Ruf zu antworten, sich ganz in den Dienst Gottes und seiner Brü-
der und Schwestern zu stellen. 

Papst Franziskus
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Herzliche Einladung zur ökumenische- 
Nacht der Lichter mit Liedern aus TAIZÉ 
In der Rosenkranzkapelle von St. Konrad in 
Haslach bei Wangen am Donnerstag den  
11. Januar Beginn 20:00 Uhr. Über viele, und 

besonders auch über junge und junggebliebene Taizé-be-
geisterte Mitfeiernde, freuen wir uns sehr. 

  
Ökumenischer Bibelsonntag 27./28. Januar

 
 

   
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

  
 

 
  

  
 

 
   

 
 

 
 

 
 

Am 27./28. Januar 2024 
feiern die Seelsorgeein-
heit An der Argen und 
die evangelische Kir-
chengemeinde Wan-
gen im Allgäu in 
Roggenzell und Amt-

zell den Ökumenischen Bibelsonntag mit gemeinsamen Öku-
menischen Gottesdiensten. Sie finden statt am 
Samstag, 27. Januar um 18.00 Uhr in der kath. Kirche St. Gal-
lus in Roggenzell und am Sonntag, 28. Januar um 10.30 Uhr 
in der kath. Kirche St. Johannes und Mauritius in Amtzell. 
Im Mittelpunkt des Ökumenischen Bibelsonntags steht in die-
sem Jahr ein Text aus dem Buch Genesis /1. Buch Mose. Thema 
des Gottesdienstes ist: „Gottes Schöpfung – Geschenk und Ver-
antwortung“, 1. Mose/Genesis 1,26-31. Der Ökumenische Bibel-
sonntag beschäftigt sich mit einem Bibeltext, weil die Bibel 
Grundlage des christlichen Glaubens ist. Auf diese Weise soll die 
Bibel als Inspirationsquelle für Glauben und Leben in den Mit-
telpunkt gerückt werden. Seit 1976 in Baden-Württemberg wird 
er gefeiert von evangelischen, katholischen, orthodoxen und 
freikirchlichen Gemeinden. Pfarrer Erhard Galm und Pfarrerin 
Friederike Hönig laden herzlich zu diesen Gottesdiensten ein. 
  
Gebetsanliegen des Papstes für Januar 
Für die Gabe der Vielfalt in der Kirche. Wir beten, dass der Hei-
lige Geist uns helfe, die Gabe der verschiedenen Charismen 
innerhalb der christlichen Gemeinschaft zu erkennen und den 
Reichtum der verschiedenen liturgischen Traditionen der katho-
lischen Kirche zu entdecken. 
  
Veranstaltung „Trauer Erschließen - Trauernde Begleiten“ 
hinweisen: 
Termine: Teil 1: 16./ 17. Februar 2024 
Teil 2: 08./ 09. März 2024 von: freitags jeweils 14.30 - 18.30 Uhr 
Samstags jeweils 9.00 - 17.00 Uhr 
Kursort: Bildungswerk (barrierefrei), 88212 Ravensburg, All-
mandstraße 10 
Kursgebühr: 190,00 € 
  
Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V. 
Allmandstraße 10 
88212 Ravensburg Telefon 0751 3616130 
Fax 0751 3616150 
E-Mail: info@keb-rv.de
 

Mitteilungen Haslach

Messintentionen 
Haslach: 
Freitag, 12.01. 
Gebetsgedenken für Klara und Franz Rittler, Eva und Anton Felix 
  

Seniorinnen und Senioren von Haslach 
beginnen im neuen Jahr mit ihren Treffen am 16.01.2024. Wir 
freuen uns auf Sie und es ergeht eine herzliche Einladung an 
alle, die gerne den Austausch mit anderen pflegen. Gäste, sind 
wie immer, herzlich willkommen. 
Wann: 16.01.2024 
Wo: Bäckerei und Café Schwarz in Geiselharz, 14.00 Uhr 
Abfahrt: 13.45 Uhr am Dorfbrunnen zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften 
Für das Team Hanne Schönsteiner
 

Mitteilungen Primisweiler-Roggenzell-Schwarzenbach

Messintentionen 
Primisweiler: 
Dienstag, 16.01. 
Gebetsgedenken für Josef Titscher, Baptist und Maria Straub 
  
Roggenzell: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Schwarzenbach: 
Donnerstag, 18.01. 
Jahrtag für Irmgard Rall
 

Kirchengemeinde Primisweiler

 

 
  

  
   

   
 

 
  

 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 

Sternsinger Aktion in Primisweiler 
am 2. Januar 2024 
Die Sternsingeraktion fand am  

2. Januar 2024 in Primisweiler statt. Da sich nur 6 Kinder als 
Sternsinger gemeldet haben, konnten wir leider nicht alle Haus-
halte besuchen. Die Sternsinger haben 16 angemeldete Häuser 
besucht. Die Infos zur Anmeldung wurden vor Weihnachten im 
Dorfladen und in der Kirche St. Clemens ausgehängt. Die Kin-
der hatten großen Spaß und waren sehr motiviert dabei. So 
dass wir neben den angemeldeten Häusern noch einige Men-
schen mit einem Überraschungsbesuch erfreuen konnten. Es 
war eine wunderbare Aktion und alle die dabei waren hatten 
großen Spaß. Es wäre schön, wenn sich beim nächsten Mal 
ganz viele daran beteiligen würden. Neben motivierten Kin-
dern, werden dringend Erwachsene oder Jugendliche gesucht, 
die bei der Organisation mithelfen oder als Begleitperson mit-
laufen möchten. Wer nächstes Jahr gerne dabei sein möchte, 
kann sich bei Bettina Rapp (mobil: 0152/53957267, email: bet-
tina_rapp@yahoo.com) melden. Gesammelt wurden insgesamt 
650 € für das Kindermissionswerk der Sternsinger. Im Namen 
des Kindermissionswerkes und der Kinder in der ganzen Welt 
sagen ihnen die Sternsinger vielen Dank für ihre Spende. 
  

  
 

  
 

  
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

Die Aktion Dreikönigssingen 
2024 steht unter dem Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde 
– in Amazonien und welt-
weit!“ Das gesammelte Geld 
wird für die Unterstützung 
von Kinderhilfsprojekten in 
Afrika, Asien, Lateinamerika, 
Ozeanien und Osteuropa ein-
gesetzt. Die Sternsinger sam-
meln nicht nur Geld, sie 
überbringen Gottes Segen 
zum neuen Jahr. Auf Wunsch 
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schreiben sie nach altem Brauch den Segensspruch an die Tür: 
Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus. 
Ab dem 06. Januar liegen in der Pfarrkirche wieder Tütchen mit 
gesegneter Kreide, Weihrauch und einem Segensspruch sowie 
Türkleber für sie bereit. Wer noch etwas spenden möchte, kann 
dies unter https://www.sternsinger.de/spenden/ tun. Eure 
Sternsinger aus Primisweiler *Bild der Sternsinger* 
  
Krippenfeier 2023

 

  
 

  
 

  
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

Alle Jahre wieder...“ Mit die-
sem Lied wurde auf die 
Krippenfeier feierlich einge-
stimmt. Viele Kinder haben 
sich zu den Proben getrof-
fen, ihre Texte auswendig 
gelernt und ein tolles Stück 
aufgeführt. Es ging darum, 
dass zu allen Menschen das 
Licht der Welt kommt. Diese 
Aufgabe hatten „4 Sterne“. 
Diese Mädchen hatten sehr 
viel Text zu lernen, was sie 
aber sehr gut gemacht 
haben. Eine Bläsergruppe 

der Musikkapelle begleitete alle Lieder, nachdem sie zuvor drau-
ßen schon alle Gottesdienstbesucher mit Weihnachtsliedern 
musikalisch begrüßt und eingestimmt hat. Nach dem Segens-
gebet wurden alle in die Heilige Nacht entlassen und die Vor-
freude auf zu Hause war bei Klein und Groß enorm. Vorbereitet 
und durchgeführt wurden die Proben und die Krippenfeier von 
Ramona Stärk, Sandra Straub und Margot Sailer 
  
Zithergruppe aus FN – Schnetzenhausen war zu Gast

 

  
 

  
 

  
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

Ungewohnte Klänge waren 
im Sonntagsgottesdienst 
am 07. Jan in Primisweiler 
zu hören. Die Zithergruppe 
aus FN – Schnetzenhausen 
war zu Gast und gestaltete 
mit der Bauernmesse von A. 
Thoma den Gottesdienst. 
Jung und Alt erfreuten sich 
an dieser Musik. Auch die 

Sternsinger haben ihren Segen am Ende der Messe nochmal 
allen gespendet. Im Anschluss lud der Kirchengemeinderat zu 
einem kleinen Plausch bei Punsch und Glühwein ein.
 

SEELSORGEEINHEIT ARGENTAL

Gottesdienste und Veranstaltungen 
vom 13. bis einschließlich 21. Januar 2024 
  
Sonntag,  14. Januar 2024, 2. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 18. Januar 2024 
07.50 Uhr Neukirch Schülergottesdienst 
  
Samstag, 20. Januar  
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier
 mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 anschl. Beichtgelegenheit 
  

Sonntag,  21. Januar: 3. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
 mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
  
Samstag, 10. Februar, 9:00 Uhr 
Frauenfrühstück: Lebensziele – Lebensprioritäten
- Was macht das Leben lebenswert?  
Referentin: Cornelia Mack 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Wilpoldsweiler 
Wofür oder wozu leben wir? Viele Menschen suchen nach einem 
erfüllten, nach einem glücklichen Leben, doch sie suchen an 
den falschen Stellen. Häufig werden uns in der Werbung angeb-
liche Glücksbringer vor Augen gestellt, die aber letztlich das 
Leben nicht ausfüllen können. Was aber sind lohnende Ziele, 
was macht ein Leben wert-voll? Um diese Fragen wird es an 
diesem Vormittag gehen. Cornelia Mack wird die falschen Ziele 
entlarven und Alternativen dazu aufzeigen. (Einlass 8:30) 
Kosten: 15,00 € Anmeldung: erbeten im Pfarrbüro Laimnau 
 
 
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“ | 
Joh 1,16 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 11.01. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 2 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Bibeltreff“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt 
Samstag, 13.01.  
10.00 Uhr Wittwaiskirche Kirche mit Kids (Hönig) 
Sonntag, 14.01.  
09.30 Uhr Kapelle OSK Gottesdienst (Rauch) 
10.00 Uhr Stadtkirche Festgottesdienst musikalisch 
 gestaltet durch den Posaunenchor 
 (Dr. Jooß, Hönig, Verdeil) 
 Im Anschluss herzliche Einladung zum  
 Neujahrsempfang unserer 
 Kirchengemeinde im Gemeindehaus! 
Dienstag, 16.01. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorennachmittag „Jahreslosung“ 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus  
 Kinderkantorei 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Ökum. Friedensgebet 
Mittwoch, 17.01. 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfirmandenunterricht 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Wittwaiswerkstatt“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Sitzung des Kirchengemeinderats 
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Donnerstag, 18.01. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 2 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen www.evkirche-wangen.de  
oder folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr, Mi. auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Einladung zum Neujahrsempfang unserer Kirchengemeinde 
Wir laden alle Gemeindeglieder sehr herzlich zum Festgottes-
dienst  am  Sonntag, 14. Januar um 10 Uhr in die Stadtkirche 
und zum anschließenden Neujahrsempfang ins Gemeinde-
haus ein. Die drei Gemeindepfarrerinnen werden den Gottes-
dienst gemeinsam mit Kantor Kiefer und dem Posaunenchor 
gestalten. Im Anschluss möchten wir mit Ihnen auf das neue 
Jahr anstoßen und es gemeinsam beginnen. Wir freuen uns 
auf Sie! 
  
Fortbildungsangebot | „Ehrenamt feiert Andacht“  
Von Freitag, 16.2. bis Sonntag, 17.2. laden wir zur Fortbil-
dung „Ehrenamt feiert Andachten“ ein. 
Das Ziel der Fortbildung ist es, Ehrenamtliche anzuleiten, öffent-
lich Andachten zu gestalten und geistliches Leben in Kirchen, 
in Gottes Schöpfung und in Einrichtungen zu bringen. 
Durch Ihre Mithilfe möchten wir die Kirchen unserer Gemeinde 
als spirituelle Räume des Gesangs, der Stille und des Gebets öff-
nen. Nach der Fortbildung werden Sie im Rahmen eines feier-
lichen Gemeindegottesdienstes beauftragt. Anmeldung und 
weitere Informationen über das Gemeindebüro oder die Pfar-
rämter.

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20
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Ortsnachricht
en

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir ent-
werfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem 
Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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MECHANIKER/IN 
(w/m/d) im Straßenamt, 
Straßenmeisterei Wangen 

STRAßENWÄRTER/IN 
(w/m/d) in den Straßenmeistereien 
Ravensburg, Bad Waldsee, 
Leutkirch und Wangen 
 

Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung online unter  
www.karriere.rv.de 

Bei uns steht gelebte Inklusion

an erster Stelle. 

Bei dir bestimmt der Mensch die Schlagzeilen.

So schaffst du ein lebenswertes Umfeld für Menschen

mit Behinderungen. Werde Teil unseres Teams!

Quereinsteiger

Pflege- und Erziehungshelfer (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20 bis 39 Std./Woche

   Fachzentrum, Bodnegg 

   Alexander Rauch, +49 7520 929-2680

    
    Web-ID 2023-0070

stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

WohnungsangeboteWohnungsangebote

Top News?

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

55 Zoll 

Panasonic LCD Fernseher  
inkl. Metz Standrack 99KT08
Sonderpreis     € 777,-

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

WAS IST IHNEN IM JOB WICHTIG? 
WIR BIETEN MEHR!

FESTANSTELLUNG UND AUSBILDUNG IN RAVENSBURG ALS:

• Steuerfachangestellter m/w/d
• Steuerfachwirt m/w/d
• Bachelor of Arts (B.A.) Steuern m/w/d
• IT-Mitarbeiter/in idealerweise mit Steuerwissen m/w/d
• Kaufleute für Büromanagement m/w/d
• Kaufleute für Digitalisierungsmanagement m/w/d
• Tagesmutter m/w/d für unsere eigene Kinderbetreuung
• Gärtner/in m/w/d (Minijob)

www.schnekenburger-stb.de

JETZT 
BEWERBEN!

Wir bieten krisensichere Jobs, anspruchsvolle Tätigkeiten, pro-
fessionelle Ausbildung, flexible Arbeitszeiten, tolle Karriere-
möglichkeiten, hauseigene Kinderbetreuung und viele weitere 
Benefits. GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf, Zeugnisse!



BILDUNGSZENTRUM Bodnegg
    ...das Schulzentrum im Grünen

 EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR
RS und WRS laden alle Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen und deren Eltern herzlich ein!

Dorfstraße 34  -  Tel. 07520/ 9207-0
88285 Bodnegg  -  www.bz-bodnegg.de

Johann Bapti st von Hirscher BILDUNGSZENTRUM BODNEGG
Ganztagesschule mit vielfälti gem Angebot

Samstag, 3. Februar 2024,  13.30 - 16.30 Uhr

IMMOBILIEN VERKAUF

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


